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7. 10:45 Uhr  Harsenstraße 14 
Biographie: Frau Claudia Ehret  
Spende: 
 

ERNST WEILER 
JAHRGANG 1909 
„VERLEGT“ 07.05.1940  
GRAFENECK 
AKTION T 4 
ERMORDET 07.05.1940 

 

 
8. 11:15 Uhr  Julius-Bührer-Straße 20 / 
                      Eisenbahnstraße 4  
Biographie: Frau Claudia Ehret  

     Spende Familie Kapitel 
 

ALBERT KAPITEL 
JAHRGANG 1929 
„VERLEGT“ 12.08.1940 
GRAFENECK 
AKTION T 4 
ERMORDET 12.08.1940 
 

 

 
9. 11:30 Uhr  Byk-Gulden-Straße 10 
Biographie Heidi Lorenz-Schäufele 
Spende: Naturfreunde 

 

HEINRICH WEBER 
JAHRGANG 1885 
SPD; NATURFREUND 
VERHAFTUNGSWELLE 1944 
NACH ATTENTAT 
NATZWEILER / ALACH 
MAUTHAUSEN 
ERMORDET 25.09.1944 
 

 

10. 11:45 Uhr  Wiesenstraße 2 
Biographie: Familie Feuerstein 
Spende: Familie Feuerstein 

 

ALBERT BRONNER 
JAHRGANG 1901 
ZEUGE JEHOVAS 
VERHAFTET APRIL 1938 
VERWEIGERTE KRIEGSPRODUKTION 
DACHAU 
MAUTHAUSEN 
ÜBERLEBT 
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11. 12:15 Uhr  Bohlingen  
                        Bohlinger Dorfstraße 32 
Biographie. Pfarrer Herrmann 

 Spende: Evang. Kirchengemeinde Böhringen 
 

JOHANNA SCHWARZ 
GEB. MICHEL 
JAHRGANG 1872 
DEPORTIERT 1940  
GURS 
ERMORDET 24.04.1943 

 
 
 

Bereits verlegte Stolpersteine 2010  
 

Harsenstraße 36 
THERESE, GEORG, XAVER, ANNA HARLANDER 
Alemannenstraße 65 
MAX PORZIG 
Hegau-Gymnasium, Eingang 
EUGEN, ISIDOR LÖWINSTEIN 
Schwarzwaldstraße 30 
FRIEDRICH VALLENDOR 
Ekkehardstr. 89 
DORA, FRANZ-JOSEF POLLACK 
RENATE JOHANNA REISS, GEB. POLLAK 
Scheffelstraße 33 
SELMA LIPSKI 
St. Peter und Paul-Kirche 
PFARRER EUGEN WEILER 
PFARRER AUGUST RUF 
Mühlenstraße 3, Stadthalle 
ARTHUR SCHÄUFELE 
Rathaus, Eingang 
DANIEL JAKOB KAHN 

 

Kontaktadresse - Spendenkonto 

 

Hans-Peter Storz, Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) in Singen, Pfarrgemeinde Herz-Jesu,  

Hadwigstr. 27, Telefon: (07731) 86 05-0 
 

Spendenkonto: 
Kto-Nr.: 4 401 451 (BLZ 692 500 35)   
bei der Sparkasse Singen-Radolfzell 

 „Stolpersteine“ 
 
 

 
Dieter Waibel 

Programm 
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Steineverlegung 
14. Juli 2011 



Stolpersteine sind ein Kunstobjekt 
 

von Gunter Demnig aus Köln. Der Künstler erinnert an die 
Opfer des Nationalsozialistischen Regimes, indem er vor 
ihrem letztem selbst gewählten Wohnort Gedenktafeln aus 
Messing ins Trottoir einlässt. 
 „Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name ver-
gessen ist“, sagt Gunter Demnig. Mit den Steinen vor den 
Häusern hält er die Erinnerung an die Menschen lebendig, 
die einst hier wohnten. 
Auf den Steinen steht geschrieben:  
 

HIER WOHNTE ... 
EIN STEIN. EIN NAME. EIN MENSCH. 

 

Ende 2008 waren in Deutschland, Ungarn und Österreich 
18.000 Steine verlegt. Die Initiative „Stolpersteine für 
Singen - gegen Vergessen und Intoleranz" wurde 2009 
von der „Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen“ (ACK) 
mit Unterstützung der Stadt Singen ins Leben gerufen. 
Vor den Wohn- und Wirkungsstätten der Opfer des 
Nationalsozialismus - Juden, politisch und religiös Ver-
folgte, Bibelforscher, Sozialisten und Kommunisten,  
Jenische, Sinti und Roma. Euthanasieopfer und Homo-
sexuelle sollen die Steine an die Menschenwürde der 
Verfolgten erinnern. 
Bei Interesse an der Mitarbeit in dieser Initiative oder an 
einer Patenschaft für einen Stolperstein (95 €) können 
Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. Auch Spen-
den für unsere Aufwendungen (z. B. Einladungen an 
Angehörige der Opfer) freuen uns sehr. 
 

Rahmenprogramm 
 

Donnerstag 14. Juli 
09:00 Uhr Hausen 
  Zur Dornermühle 27 
  Offizielle Übergabe der Steine 
  an die Stadt Singen 
 
 
19:30 Uhr Vortrag im Ratsaal, Rathaus 
 
Helmut Fidler: "...die nächtlichen Schreie 
der Ertrinkenden." 

 
   
 
 
 

Stolpersteine für Singen 
 

 

1. 09:00 Uhr Hausen  Zur Dornermühle 27 
Biographie: Roswitha Besnecker + Sylvia Jäger 
Spende: Frau Sylvia Jäger 
 

KARL MAMERT THOMA 
JAHRGANG 1912 
KOMMUNIST 
VERHAFTET 1933 
GEFÄNGNIS ÜBERLINGEN 
LAGER ANKENBUCK 
ZUCHTHAUS LUDWIGSBURG 1936 
SACHSENHAUSEN 1939 
FLOSSENBÜRG 1943 
ENTLASSEN 1944 
ÜBERLEBT 
 

2. 09:30 Uhr  Zelglestraße 9  
Biographie: Frau Claudia Ehret 
Spende:   
 

FRIEDA GOLLRAD 
JAHRGANG 1904 
„VERLEGT“ 17.06.1940 
GRAFENECK 
AKTION T 4 
ERMORDET 24.07.1940 
 
 

3. 09:45 Uhr  Schmidstraße 13  
Biographie: Frau Claudia Ehret  
Spende: 
 

OTTO EHINGER 
JAHRGANG 1900 
„VERLEGT“ 24.07.1940 
GRAFENECK 
AKTION T 4 
ERMORDET 24.07.1940 
 

 
4. 10:00 Uhr  Hadwigstraße 28 
Biographie +Spende: Marcus Weber und  
Schüler des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums    
 

MAX LÖWINSTEIN 
JAHRGANG 1914 
FLUCHT 1934 
PALÄSTINA 
ÜBERLEBT 
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HELENE LÖWINSTEIN 
GEB. BARASCH 
JAHRGANG 1891 
AUSGEWIESEN 1938 
FLUCHT 1938 
ITALIEN 
ENGLAND 
PALÄSTINA 
ÜBERLEBT 
 
 

5. 10:15 Uhr  Schwarzwaldstraße, DGB  
Biographie: Raoul Ulbrich 
Spende: Industrie-Gewerkschaft METALL    
 

MAX MADDALENA 
JAHRGANG 1895 
GEWERKSCHAFTER 
KPD REICHSTAGSABGEORDNETER 
VERHAFTET 1935 
HOCHVERRAT 
ZUCHTHAUS BRANDENBURG-GÖRDEN 
ERMORDET 22.10.1943 

 
  

6. 10:30 Uhr  Harsenstraße 6  
Biographie + Spende: Ruth Weiler und 
Walter Müller 

 
 

EDWIN MÜLLER 
JAHRGANG 1896 
KOMMUNIST 
VERHAFTUNGSWELLE 1944 
NACH ATTENTAT 
NATZWEILER 
DACHAU 
MAUTHAUSEN 
BEFREIT / ÜBERLEBT 

 
 

 7. 10:45 Uhr  Harsenstraße 12 
 Biographie + Spende: Frau Roswitha Besnecker 
  

 ANTON REIGL 
JAHRGANG 1896 
VERHAFTET 1933-36 
ÜBERLINGEN UND KONSTANZ 
VERHAFTUNGSWELLE 1944 
NACH ATTENTAT 
NATZWEILER, DACHAU 
BEFREIT / ÜBERLEBT 


